
Mein Praktikum in London 
Mein Name ist Fatma und ich mache die 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellte 
im Deutschen Bundestag. Die Ausbildungs-
leitung im Deutschen Bundestag hat uns 
während der Ausbildung auf die Möglichkeit 
ein Auslandspraktikum zu machen, auf-
merksam gemacht und uns aktiv unter-
stützt. Ich wählte als Zielland Großbritan-
nien, da ich meine Englischkenntnisse ver-
bessern wollte. Ich wusste sofort, dass ich 
nach London gehen möchte. 
 
Mein Praktikumsbetrieb, Tti, ist eine 
Sprachschule im Londoner Stadtbezirk 
Camden Town. Camden Town ist zentral 
gelegen, sodass man mit der Underground 
viele Sehenswürdigkeiten in ein paar Minu-
ten erreichen kann. Camden Town selbst 
ist ebenfalls ein Hingucker für sich. Hier gibt 
es den berühmten Camden Market, wo 

man neben Street Food aus aller Welt auch selbstgemachten Schmuck und selbstge-
machte Kleidung kaufen kann. Es ist für jeden Geschmack etwas dabei. 

 
Die Sprachschule unterrichtet Englisch in 
allen Niveaustufen und das Klientel ist sehr 
international. Das Alter der Schüler ist ge-
mischt, was die Atmosphäre in der Schule 
besonders macht. Also ein bunter Mix.  
In der Sprachschule war meine Hauptauf-
gabe, alles für die Schüler vorzubereiten, 
ihnen bei Problemen zu helfen, sie zu be-
grüßen, die 
Schule zu zeigen 
und mich mit ihnen 

zu unterhalten. Die Unterhaltungen sollten die Schüler animie-
ren auch außerhalb des Klassenraums Englisch zu sprechen. 
Zu meinen anderen Aufgaben gehörten auch die Datenverar-
beitung in dem schuleigenen System. Dazu gehörte die Da-
tenpflege von Namen, Adressen, Telefonnummern, Kursein-
teilungen, Abwesenheiten und die Erstellung von Zertifikaten 
für die Absolventen. Außerdem nahm ich Telefone entgegen, 
beantwortete Emails, beschaffte Bücher und andere Gegen-
stände und war auch Ansprechpartner für die Lehrer. Die Ar-
beitsatmosphäre war sehr gut, da die Lehrer und die anderen 
Mitarbeiter mich sofort als ein Teammitglied akzeptierten. Die 
Arbeit mit den Schülern hat mir auch sehr viel Spaß gemacht 
und man hat schnell Kontakte geknüpft.  



London hat sehr viel zu bieten, doch da ich 
ein Riesen Harry Potter Fan bin, besuchte 
ich die Warner Brothers Tour außerhalb von 
London und war begeistert. Ein Muss für je-
den Fan. 

 
 
 
 

 
Londons West End Viertel ist für seine Theater-
vorstellungen, wie zum Beispiel „Das Phantom 
der Oper“ oder „Les Miserables“, berühmt, 
weswegen ich mich verführen ließ und drei Mu-
sicals besuchte. 
 
Zusammenfassend kann ich sagen, dass sich 
das Praktikum gelohnt hat und die zwei Monate 
wie im Flug vergangen sind. Dank des Prakti-
kums haben sich meine sozialen und interkul-
turellen Fähigkeiten verbessert und ich kann 
mich einfacher mit Menschen aus aller Welt 
verständigen. Durch die Planung der Reise, 
das Beantragen des Visums und des Aufent-
haltes in London, bin ich viel selbstständiger 
geworden. Außerdem kann ich sagen, dass ich 
mit meinen Aufgaben gewachsen bin. Ich kann 
es jedem nur empfehlen und würde sagen, 
dass sich der Aufwand gelohnt hat. 


